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       v.l. Sandra Hoelters, Frank Dörenkamp, Ulrike Mierlein,  Walter Mierlein,  Petra Müller, Heinz Josef Coenen, Rolf Müller 

 
 
 Liebe Arsbeckerinnen, liebe Arsbecker,  
 
wir möchten uns ganz herzlich bei allen Bedanken, die uns trotz schlechtem Wetter eine 
schöne Kirmes ermöglicht haben. Besonderer Dank gilt denen, die uns, angefangen vom  
Röschen falten, Krone gestalten, Aufbau der Residenz bis hin zum Abkränzen, tatkräftig 
unterstützt haben!  
 
 
Mit herzlichem Schützengruß 
 
Königin Ulrike mit Walter  
 
Ministerin Petra mit Rolf 
 
Ministerin Sandra mit Frank 
 
Adjutant Heinz-Josef  
 







Liebe Arsbeckerinnen und Arsbecker, 

wie in der letzten Bruderschaftszeitung versprochen, wollen wir an dieser Stelle auf die  
anstehende Pfarrfusion eingehen.

Unser Pfarrer Klaus Buyel wird uns zum 31.12.2012 verlassen. Bischoff Mussinghoff hat 
entschieden, alle zehn Pfarreien der Stadt Wegberg am 01.01.2013 zu einer großen Pfarrei zu 
vereinigen. Diese Pfarrei wird den Namen St. Martin tragen. 

Unser Arsbeck wird dann die Gemeinde St. Adelgundis Arsbeck in der Pfarrei St Martin 
Wegberg genannt. Die Hauptpfarrkirche wird die St. Peter und Paul Kirche in Wegberg sein, 
alle anderen Pfarrkirchen werden Filialkirchen. 

Obwohl einige Wegberger Gemeinden der Fusion zugestimmt haben, waren Arsbeck und 
Wildenrath nicht damit einverstanden. Es gibt auch aus anderen Reihen viel Kritik, aber die 
Entscheidung lag alleine beim Bischof. Wir müssen uns nun fügen. 

Mit dem Verlust des bisherigen Status der Pfarrei - so der Bischof - soll das Leben als 
Gemeinde keinen Schaden nehmen. So brauchen wir auch weiterhin Frauen und Männer in 
Arsbeck, die den Glauben weitergeben. Laut Bischoff Mussinghoff soll die engagierte Arbeit 
der einzelnen Gruppen durch die Aufhebungen der bisherigen Rechtsform nicht beeinflusst 
werden. 

Wie gestaltet sich nun die Zusammenarbeit der einzelnen Gemeinden?

Die Gemeindereferentin Klaudia Rath wurde von Pfarrer Tran gebeten, die Überlegungen und 
Absprachen zusammenzustellen.

Am 17 / 18 November 2012 wird der neue Pfarrgemeinderat für die zukünftige Pfarrei 
St. Martin gewählt. Hierzu werden je zwei Personen in jeder Pfarre vor Ort gewählt, die dann 
dem Pfarrgemeinderat St. Martin angehören. So werden 20 Personen die pastorale Arbeit für 
alle zehn Gemeinden koordinieren.

Dazu Pfarrer Tran: „Diese Arbeit besteht u. a. darin, das Pastoralkonzept zu entwickeln. 
Schwerpunkte der pastoralen Arbeit müssen überlegt werden, z.B. wie reagiert die Pfar-
rei St. Martin auf die zunehmend hohe Zahl von älteren Christinnen und Christen in den 
Altenheimen? Wie kann die Jugend über das Jugendzentrum „de Schuer“ und über die 
Gruppen und Verbände der Pfarrei unterstützt werden? Wie kommen Gruppen wie z.B. 
Kirchenchöre, Bruderschaften und Pfarrcaritas der Pfarrei St. Martin zu einem Austausch, 
der zu mehr gegenseitiger Unterstützung führt? Wo und wie können ökumenische Impulse 
gesetzt werden?  

Das sind alles Fragen, die wohl erst im laufe des Jahres 2013 beantwortet werden können.

Der Pfarrgemeinderat St. Martin hat die christlichen Aktivitäten in den zehn Pfarreien im 
Blick und wird auch Orte des Christlichen Lebens näher beleuchten. Man möchte nach 
Gruppen Ausschau halten, die mit der Bibel unterwegs sein wollen.

Damit das auch so klappt, braucht jede der 10 Pfarreien einen sogenannten Ortsausschuss 
in dem die Arbeit vor Ort weiterhin überdacht und gestaltet wird. 

Am 17 / 18 November 2012 wird daher neben dem Pfarrgemeinderat auf einer weiteren 
Wahlliste auch dieser Ortsausschuss gewählt werden. 



In diesem neuen Ortsausschuss werden die konkreten Feste, die Gottesdienstgestaltung und 
sonstige Aktionen geplant und durchgeführt. Das bedeutet, dass auch weiterhin Pfarrfeste, 
Gemeindefeste, Sternsingeraktionen, Seniorennachmittage, Wallfahrten, Rosenkranzgebete, 
Kreuzwegandachten,  Ferienspiele usw. in den Gemeinden stattfinden werden. Die Termine 
müssen mit der Pfarre St. Martin abgesprochen werden. Die Durchführung liegt beim  
jeweiligen Ortsauschuss. 

Die Bruderschaft wird an der Kirmes wohl nur noch eine Messe bekommen; wir werden uns da 
wohl für den Samstag entscheiden.

Parallel zum Pfarrgemeinderat hat Pfarrer Tran eine weitere Arbeitsgruppe installiert, die sich 
mit den Fragestellungen des Kirchenvorstandes auseinandersetzt. Deren Ergebnisse wird  
Pfarrer Tran in der nächsten Zeit vorstellen

Damit wir einen starken Ortsausschuss bekommen, der unsere Interessen durchsetzten 
kann, ist es für unsere Gemeinde Arsbeck wichtig, dass jeder Wahlberechtigte am 17.  
oder 18. November sein Wahlrecht ausübt und an der Wahl teilnimmt!

Das Pfarrbüro bleibt uns mit seinen gewohnten Öffnungszeiten erhalten. In Zukunft wird es 
einen Pfarrbrief für alle zehn Gemeinden geben. Wie sie sehen, ist das alles sehr viel Arbeit  
für Pfarrer Tran. Wir hoffen, dass er allen zehn Pfarreien gerecht werden kann und wünschen 
uns eine gute Zusammenarbeit.

Die Verabschiedung von Pfarrer Klaus Buyel auf unserer Kirmes ist leider nicht so zustande 
gekommen, wie wir uns das erhofft hatten. 

Die offizielle Verabschiedung wird jetzt am 16. Dezember 2012 auf dem Weihnachtsmarkt 
in Arsbeck stattfinden.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
 

Liebe Arsbeckerinnen, liebe Arsbecker,

Für das Jahr 2012 als Schülerprinzessin möchte ich mich ganz herzlich bei allen, 
die unsere Kirmes besucht haben, bedanken. Zwar war das Wetter nicht so gut, aber wir  
haben trotzdem eine schöne Kirmes gefeiert. Bedanken möchte ich mich vor allem bei meinen 
Ministern Julia Windeln und Sebastian Vieth, die mir zur Seite standen.
                                                                     
Mit einem freundlichen Schützengruß 
Schülerprinzessin 2012                                         
Eure Celina Herten   

Julia Windeln Celina Herten Sebastian Vieth







Wir bedanken uns für 
Ihre langjährige Treue.

Ihr Aral-Team – Jörg Sander 
Wildenrath

Wir schließen ! 
	 Ab dem 29.09 um 14 Uhr

	 Unsere Tanke 
sagt Danke !



GASTSTÄTTE UND METZGEREI

Helpensteinstraße 1 
41844 Wegberg-Arsbeck 

Tel:. 0 24 36 / 10 29         Fax: 0 24 36  / 38 07 16 
www.Haus-Sell.de

Haus Sell

Party-Service
Menü- und Buffet-Service 
für Festlichkeiten aller Art.

Gaststätte
Atbekannter, gutbürgerlicher 
Mittags- und Abendtisch.

Metzgerei
Feinkostkonserven  

aus eigener Herstellung.

Räume für Gesellschaftsfeiern.

Restaurant 

End-Los
deutsch-türkische Küche

Endstraße 47 
41844 Arsbeck 

Tel.: 0152-05673892 




